
    
    
    

PäPäPäPädagogisches Leitbilddagogisches Leitbilddagogisches Leitbilddagogisches Leitbild    
 
(Auszug) 
Die Ziele und Ideen von Theodor und Friederike 
Fliedner als Gründer der Kaiserswerther Diakonie 
bilden die Basis unseres Handelns. Sie nahmen 
gesellschaftliche Missstände zum Anlass, um jun-
gen Menschen eine Berufs- uns Lebensperspekti-
ve zu geben. Aus der Lehrdiakonie entwickelte 
sich seit mehr als 170 Jahren die pädagogische 
Arbeit im Unternehmensbereich  Bildung und Er-
ziehung der Kaiserswerther Diakonie und dem 
Themenspektrum Gesundheit und Soziales. 
 
Wir sichern QualitätWir sichern QualitätWir sichern QualitätWir sichern Qualität    
Ein hohes fachliches Niveau unserer Arbeit sichern 
wir durch kontinuierliche Fort- und Weiterbildung. 
Bei der Ausgestaltung der Lernprozesse nutzen 
wir aktuelle wissenschaftliche und methodisch-
didaktische Erkenntnisse. Wir überprüfen laufend 
die Qualität unserer Arbeit. Kritik verstehen wir als 
Chance uns zu verbessern. 
 
Wir bieten OrientierungWir bieten OrientierungWir bieten OrientierungWir bieten Orientierung 
Unser Handeln ist christlichen Werten verpflichtet. 
Jeder Mensch ist als Gottes Geschöpf für uns 
einzigartig und wertvoll. Wir begegnen einander 
mit Achtung, Respekt und Fairness und initiieren 
Gemeinschaft und Solidarität. Wir zeigen Verant-
wortung für Mensch und Natur und legen Wert auf 
die Auseinandersetzung mit eigenen Sinn- und 
Glaubensfragen. 

 

Anmeldung und Information 

 

Kaiserswerther Diakonie 
Ausbildungszentrum für operative Fachberufe 
Alte Landstraße 161 
40489 Düsseldorf 
 
Telefon: 0211/409-3811 
Telefax: 0211/409-2581 
E-Mail:  ota-schule@kaiserswerther-diakonie.de 

cta-schule@kaiserswerther-diakonie.de 
 
 

 
 
Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln: Von 
den Hauptbahnhöfen Düsseldorf (Richtung Duis-
burg) und Duisburg (Richtung Düsseldorf) mit der 
U79 über Kaiserswerth, Haltestelle Klemensplatz. 
Von dort fünf Minuten Fußweg. 
 

 

Ausbildungszentrum für operative Fachberufe 

 

 
 

 

 

 

 

Qualifizierung von  

OP-Fachpersonal zum 

Chirurgisch-Technischen 

Assistenten/-in 
 

 

 
                



 

Sie sind Operationsfachkraft und möchten sich 

beruflich weiter entwickeln? 

 

Die Chirurgisch- Technischen AssistentInnen (kurz 
CTA) sind qualifizierte Operationsfachkräfte, die 
delegierbare und spezialisierte Assistenzaufgaben 
im operationstechnischen Bereichen und auf den 
Stationen teils unter Aufsicht eines Arztes /einer 
Ärztin durchführen! 
 
Dabei orientiert sich das Ausbildungszentrum für 
operative Fachberufe der Kaiserswerther Diakonie 
an dem Bericht des Deutschen Krankenhausinsti-
tuts (DKI) „Neuordnung von Aufgaben des Ärztli-
chen Dienstes“ herausgegeben von der Deut-
schen Krankenhausgesellschaft. 
 
 
 
Qualifizierung zum/zur 

 

Chirurgisch-Technischen Assistentin 

Chirurgisch-Technischen Assistenten 

 

 

Zielgruppe 

� Fachkrankenschwestern/-pfleger für den Ope-
rationsdienst mit 2 Jahren Berufserfahrung im 
OP 

 
� Operationstechnische Assistentinnen/ Assis-
tenten mit mindestens 2 Jahren Berufserfah-
rung im Operationsdienst 

 
� Gesundheits- und Krankenschwestern/ Pfleger 
mit 5 Jahren Berufserfahrung im Operations-
dienst     

 

 

 

 

 

Ausbildungsstruktur 

� Berufsbegleitende modularisierte Weiterbil-
dung über 6 Monate 

 
� Theoriemodule finden ca.3 wöchentlich an ei-
nem Samstag statt 

 
� Praxismodule können individuell in der jeweili-
gen Klinik absolviert werden 
 

Theorie 

� Fachdozenten: Ärzte, Juristen Pflegepädagogen 
� 80 Stunden verteilt auf 9 Wochenendmodule 
� Schriftliche Abschlussprüfung 
� Kolloquium mit nachgewiesenem praktischen 
Anteil 

 

Ausbildungsinhalte: 

� Anatomie/ Physiologie/ Pathophysiologie 
 
� Chirurgische Basisfertigkeiten wie z.B. Knoten- 
und Nahtkurs 

 
� Endoskopische Chirurgie mit praktischen Ü-
bungen am Pelvitrainer 

 
� Fachspezifische Inhalte in den Bereichen All-
gemein- und Visceralchirurgie, Gynäkologie, 
Gefäßchirurgie und Unfallchirurgie 

    
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Praxis 

� Kontinuierliche Anleitung durch einen ärztlichen 
Mentor (Facharzt) 

 
� Absolvieren eines vorgegebenen Op.-Kataloges 
 
� Assistenz bei ca. 200 Operationen in den Fach-
bereichen Allgemeine Chirurgie, Gynäkologie, 
Unfallchirurgie und einer Disziplin nach Wahl 

 
� Führen eines Praxisbegleitbuch zur Dokumen-
tation der assistierten Eingriffe als Bedingung 
für die Zertifizierung 

 
� Die praktische Weiterbildung endet mit dem 
erfolgreichen Bearbeiten des Katalogs 

 
 
 
 
 
 
Kosten 

Aufnahmegebühr:        100,- Euro 
 
Ausbildungskosten:       1.900,- Euro 
 
Prüfungsgebühren:         100,- Euro 
                                                     ____________ 
 
Gesamt pro Teilnehmer/in         2.100,- Euro 

    
    
Beginn: Oktober 2011 

(nähere Informationen gerne per Mail oder telefo-
nisch) 
 


